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Nur Engstingen bietet Paroli 
KLAUS-PETER NEEF 
 
Wie im Vorjahr glänzte der Nachwuchs der Stuttgarter Kickers beim U7-Turnier in 
Münsingen. Die anderen Teilnehmer waren da ohne Chance - mit Ausnahme des FC 
Engstingen. Mit Siegen gegen die TSG Münsingen (8:0), den FC Bleichstetten/Lonsingen 
(4:0) und den TSV Betzingen (7:0) marschierten die Kids aus Degerloch mühelos ins 
Endspiel. 
Der Kickers-Nachwuchs beeindruckte mit einer für dieses Alter bemerkenswerten Disziplin 
auf dem Spielfeld. Nach einer Bilanz von 19:0 Toren und 9:0 Punkten erwartete man im 
Endspiel den FC Engstingen, der sich in seinen Spielen auch ohne Gegentreffer (9:0 
Tore) und Punktverlust durchsetzen konnte. Der TSV Dettingen wurde mit 4:0 besiegt, 
der FC Dottingen/Rietheim mit 3:0 und der TSV Eningen mit 2:0. 
Im Finale machten es die Engstinger den dominierenden Gästen aus Stuttgart schwer 
und unterlagen mit 0:1. Mehr war allerdings auch nicht drin, da die Kickers trotz des 
knappen Resultats die Begegnung im Griff hatten. Entwickeln sich die Kickers in dieser 
Altersgruppe beim MHB- Stumm-Cup zu einem Seriensieger?  
 
 

Zum zweiten Mal siegt Leverkusen 
KLAUS-PETER NEEF 
 
Das Team von Bayer 04 Leverkusen gewann gestern die zweite Auflage des U8-Turniers. 
Im Finale wurden die Stuttgarter Kickers mit 2:1 besiegt. 
Bereits in den Vorrundenspielen zeigten die Leverkusener ihre Dominanz und setzten mit 
15:0 Toren und 9:0 Punkten eine Marke. Auch die anderen Favoriten zogen in die 
sogenannte Championsrunde ein, und lediglich die SVGG Hirschlanden und der TSV 
Eningen konnten in diesen Kreis einbrechen und überstanden die Vorrunde. In der 
Zwischenrunde reichte den Leverkusenern ein 4:0-Sieg gegen Hirschlanden und ein 0:0-
Unentschieden gegen den FC Augsburg, um sich für das Finale zu qualifizieren. 
Endspielgegner war der SV Stuttgarter Kickers durch Siege über den SSV Ulm (4:1) und 
den FC Nürnberg (3:1). Der Vorjahressieger FC Nürnberg musste sich mit dem dritten 
Platz, nach einem 2:0-Sieg gegen Rapid Wien zufriedengeben. 
Dennoch stemmte sich so manches Team aus der Region oder von niederklassigen 
Vereinen, auch wenn das letzten Ende vergeblich war. "Das Turnier zeigt immer wieder, 
wo die Unterschiede sind und gibt den Trainern der lokalen Vereine aufschlussreiche 
Ergebnisse für die eigene Arbeit", sieht Turnierleiter Stefan Schwörer durchaus auch, 
dass man vom Anschauungsunterricht profitieren kann. 
Da die selben Vereine wie 2010 das U8-Turnier belegten, war ein guter Vergleich zur 
Vorjahresleistung möglich. "Dieses Turnier findet zwar erst das zweite Mal statt, aber es 
ist auf dem besten Weg ein Klassiker zu werden", sagt Stefan Schwörer. Ein Klassiker, 
wie der MHB-Stumm-Cup im Allgemeinen. Betreuer und Trainer waren von der 
Organisation begeistert und voll des Lobes. Wir freuen uns auf die einzigartige 
Atmosphäre dieser Veranstaltung", war der einhellige Tenor. 
Die Stimmung in der Beutenlayhalle tat ihr Übriges dazu, dass alle Teams bis zum 
Schlusspfiff ihr Bestes gaben. Ein Anreiz für die etwas schwächeren Mannschaften war 
auch die Qualifikationsmöglichkeit für den Menton-Cup, den diesmal der FSV Bissingen 
gegen den Grashopper Club Zürich mit 2:1 gewann. 
Das Endspiel konnte Bayer 04 Leverkusen zwar mit 2:1 gewinnen, aber die Stuttgarter 
Kickers machten den Gästen aus Westdeutschland den Weg zum Erfolg steinig und 
schwer. Letztendlich konnten sich die Leverkusener aber durchsetzen und die zweite 
Auflage des U8-Turniers für sich gewinnen. 
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